
TOP-20-Maßnahmen

HF Nr. Titel Beschreibung
E 1 Gemeinschaftssolaranlagen und Förderung 

von PV-Anlagen
 Möglichkeit für Gemeinschaftssolaranlagen schaffen
 Förderung des Solarausbaus auf privaten Dächern (nicht unbedingt (nur oder 

überhaupt) finanziell)
 PV-Pachten (Stadtwerke pachten mehr Dächer für PV. Auch im kleinen 

Maßstab sinnvoll)
 PV-Parkplätze fördern (oder ggf. als Vorgabe festlegen)
 Förderung PV für Mieter (Mieter-PV ermöglichen als Genossenschaft)
 PV-Angebot der Stadtwerke ausbauen

E 2 PV-Angebot der Stadtwerke ausbauen  mehr Monteure
 mehr Lagerhaltung
 bessere Einkaufspreise – Stadtwerke als Komplettanbieter für 

Sanierung/Investitionen im Bereich Energie, Heizung, PV, E-Mobilität
E 3 Förderung Windenergie (Windparks)  ggf. als Bürgerwindparks nach deutschlandweiten Vorbildern

 Neue Prüfung nach Aktualisierung der Gesetzgebung
A 4 Aktion: Pflanzenempfehlung für meinen 

Garten
 Mit Landschafts- und Gartenbauunternehmen zusammen eine Aktion planen

o Welche Pflanzen sind hitze- und trockenheitsresistent
o Welche Pflanzen sind heimisch?

A 5 Baumpflege in Winsen verstärken  Konzept zum Baumschutz und zur Baumpflege erneut prüfen
 Erstelltes Baumkataster miteinbeziehen
 Bäume spielen wichtige Rolle bei der Klimafolgenanpassung

A 6 Entwicklung einer Klimaanpassungsstrategie  Durch Klimafolgen besonders gefährdete Bevölkerungsgruppen erfassen
 Risikoanalyse
 Leitlinien und Maßnahmen entwickeln

A 7 Starkregenprävention  Erstellen eines hydraulischen Konzepts



P 8 Stadtweites Energiespar- und 
Sanierungsprogramm

 Ausweiten der Förderung innovativer Maßnahmen
 z. B. Verwendung nachwachsender Rohstoffe, Schaffen von Wohnraum durch 

Umbau im Bestand, Dachsanierungen mit Gründach oder PV
 Ausweiten des Energiespar-Förderprogramms

P 9 Kommunale Wärmeplanung  Aufbau eines stadtweiten Wärmekatasters
 Einführung einer kommunalen Wärmeplanung (Vorbilder etwa Schleswig-

Holstein, Baden-Württemberg)
 Integration von Abwärme in Wärmenetze

V 10 Sanierung kommunaler Liegenschaften  Heizungstechnik nur noch mit erneuerbaren Energien (v. a. Wärmepumpen)
 Wärmedämmung voranbringen, mit möglichst ökologischen Materialien
 PV, sofern noch nicht vorhanden, mit einplanen

V 11 Klimaschutz in Winsener Schulen  Klimaschutztage in allen Schulen
 Fortbildungen für Lehrkräfte
 AG zur Koordination mit allen Schulen gründen

V 12 Straßenbeleuchtung  Umstellung auf LED-Technik vorantreiben
 Flexible Steuerung und/oder reduzierte Beleuchtung ab z. B. Mitternacht

V 13 Stabstelle Klimaschutz  Mehr Personal für den Klimaschutz bei der Stadt in eigener Abteilung
 Schwerpunkte Öffentlichkeitsarbeit und Fördermittel
 Ansprechperson für klimarelevante Maßnahmen in jeder Abteilung
 Wertschätzen von durch das Verwaltungspersonal eingebrachten Ideen

V 14 Vorgaben Bauleitplanung  Kommunale Vorgaben, die über das gesetzliche Minimum hinausgehen
 Mindestanforderungen für Neubauten in Winsen bzgl. Klimafreundlichkeit 

festsetzen
 Ggf. PV-Pflicht

V 15 Regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit  Klimaschutz mehr in den Fokus rücken auf eigener Webseite, in Zeitungen, 
Online-Plattformen, Plakaten etc.

 Aufzeigen bereits erzielter Erfolge und Verdeutlichen weiterer Planungen
 Stadt Winsen soll Vorreiterrolle einnehmen und Bürger zum Mitmachen 

animieren
 Best-practice-Beispiele bewerben („beim Nachbarn abschauen“)



M 16 „Winsenrad“ Ausbauen  Leihfahrrad-System beschleunigt ausbauen
 Aufbau eines Lastenradverleihs in den Ortsteilen, teils gebührenfinanziert

M 17 Radfahren in Winsen stärken  Umsetzung und Erweiterung des Radwegekonzeptes
 Gleichberechtigte Verkehrsplanung für alle Verkehrsmittel
 Innerhalb der nächsten Jahre flächendeckend sichere und komfortable 

Infrastruktur auf wichtigen Routen
 Einheitliche Gestaltung der Wege, Ausweitung und Pflege der 

Ausschilderung
 Priorisierte Verbesserung von Gefahrenstellen und schwierigen 

Streckenführungen
M 18 Stadtradeln  Teilnahme am jährlichen Stadtradeln

 Attraktive/aufmerksamkeitserregende Preise, um das Interesse hochzuhalten
M 19 Ausbau „Winsen2go“  Bereitstellung von noch mehr Leih-E-Autos in den Ortsteilen

 Weiterer Ausbau der Ladeinfrastruktur
M 20 ÖPNV in Winsen  Stärkung des Busverkehrs, auch zum Ermöglichen sozialer Teilhabe etwa in 

den Abendstunden
 Bessere Anpassung an Mobilitätsbedürfnisse
 Bessere Abstimmung zwischen Bus- und Bahn-Taktung
 Einsetzen für mehr Bahn-Verbindungen Richtung HH/LG
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